
Einklarieren in den USA – als Segler mit deutscher Staatsangehörigkeit 

Voraussetzung: B1/B2-Visum  

Die Beantragung in Deutschland kann zeitaufwendig sein und ist über den Visa-Online-Zugang der 

amerikanischen Botschaft möglicherweise immer noch sehr hakelig. Anlaufstellen sind die 

Botschaften in Berlin sowie die Konsulate in Frankfurt und München. 

Alternative:  

Beschaffen eines B1/B2-Visums über eine Botschaft / ein Konsulat der USA, z. B. in den Inselstaaten 

der Karibik (Barbados, Dominikanische Republik, Jamaika, Haiti, Bahamas, Trinidad, Curacao, s.a. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_Auslandsvertretungen_der_Vereinigten_Staaten). Im 

Vergleich ist dieser Weg oft weniger zeitaufwendig als in Deutschland. Der Prozess als solcher ist 

identisch: 

1. Formular DS-160 online ausfüllen und übermitteln einschl. speziellem digitalem Passbild 

2. persönlicher Interview-Termin bei Botschaft oder Konsulat vereinbaren  

3. Interview-Termin wahrnehmen 

4. Pass wieder abholen. 

Bitte nicht darauf verlassen, dass man mit einem normalen ESTA-Touristenvisum, wie man es für die 

Einreise mit dem Flugzeug oder der Fähre benutzen kann, auf einer Yacht in die USA einreisen kann. 

Man kann schon, doch das führt in der Regel zu einigem Ärger und einem happigen Bußgeld (Stand 

Ende 2025: 650 USD) und die Aufenthaltsgenehmigung, die in einem solchen Fall gewährt wird, ist 

zeitlich weitaus eingeschränkter als bei einem B1/B2-Visum. 

 

Gebühren für ein B1/B2-Visum – Stand 31.01.2026: 185 USD.  

Das erscheint viel, doch man bedenke, das Visum hat 10 Jahre Gültigkeit, ist also wiederholt 

verwendbar. Aufenthaltsdauer max. 180 Tage/ Jahr. 

https://www.sy-magodelsur.de/sailors-tipps/#USVisum 

 

Einklarierung in US-Territorien 

Kleines Problem am Rande 

Die einzelnen U.S.-Territorien handhaben die Prozesse nicht unbedingt gleich, und oft weiß die 

Behörde in A nicht, wie es die Behörde in B handhabt. 

Hinweis: 

CBP steht für United States Customs and Border Protection 
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Einklarierung in Puerto Rico oder den U.S. Virgen Islands 

Zwei Apps sind erforderlich : 

• Authy App (benötigt man zur Authentifizierung in der CBP 

ROAM-App) 

https://www.authy.com/ 

Diese App muss zuerst installiert werden. Dort legt man eine 

Identität an, die man für die CBP Roam benötigt. 

• CBP-Roam-App 

https://play.google.com/store/apps/details?id=gov.dhs. 

cbp.app.oars 

 

Die digitale Einklarierung mittels CBP-Roam-App erst vornehmen, wenn 

man im Einklarierungshafen angekommen ist und fest vor Anker oder an 

der Pier liegt. Hintergrund: Die Behörden reagieren u.U. sehr schnell 

und man ist dann nicht in der Lage seinerseits zu reagieren, oder 

schlimmer noch, Behördenvertreter sind zur Pier gefahren, aber man ist 

selbst noch gar nicht angekommen. 

 

Hinweis: Nicht irritieren lassen, wenn man eine Info erhält, eine deutsche (die angegebene  

Telefonnummer) könnten die US-Behörden nicht kontaktieren. Dass trifft nicht zu. Sie können es!  

Und sie machen es auch! 

 

Ablauf der Einklarierung 

- Anmeldung per Handy/App vornehmen: „Report Arrival“ (bei der Einreise) 

- Man erhält über die App eine Bestätigung 

- Danach ununterbrochen das Handy beobachten. In Ponce, Puerto Rico, kann es sein, dass 

man innerhalb weniger Minuten einen Video-Call erhält. Reisepässe mit den Visa 

bereithalten. Auf Verlangen die Reisepässe und Visa in die Kamera halten, anschließend alle 

Fragen des Officers beantworten. In den U.S. Virgen Islands muss man derzeit anschließend 

noch persönlich im Customs / Immigration-Office erscheinen. 

- Bei dieser Gelegenheit am besten gleich eine Cruising License beantragen. Wenn man es bei 

der Einklarierung macht, ist es kostenlos (später werden 25 USD erhoben). Sie gilt für alle US-

Territorien (solange man nicht zwischendurch ausreist) und ist i.d.R. 1 Jahr gültig. Vorteil ist, 

dass man beim Wechsel von einem Port of Call-Bereich (Puerto Rico) bzw. bei Einreise in die 

U.S. Virgen Islands (keinerlei Report erforderlich) keine neue Einklarierung machen muss. 

Der ganze Vorgang der Einklarierung wird in der App und per Email bestätigt. Die Vorgangsnummer 

und Einreisedatum griffbereit hinterlegen, z.B. Screenshot im Handy speichern. Cruising License 

einschl. Nummer und Ablaufdatum ebenfalls hinterlegen. 
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Ortswechsel innerhalb von Puerto Rico 

Puerto Rico besitzt fünf Ports of Entry/ Ports of Call:  

 San Juan, Aguadilla, Mayagüez, Ponce und Fajardo. 

Jedem Port of Entry ist ein unterschiedlich großer „Bezirk“ der Insel zugeordnet. Beim Wechsel von 

einem dieser Port of Call-Bezirke zu einem anderen ist dieser Wechsel mit Hilfe der CBP-Roam-App 

anzuzeigen, beispielsweise wenn man von Ponce nach San Juan segelt. Ortswechsel innerhalb eines 

Bezirks müssen nicht angezeigt werden. 

 

Wechsel von Puerto Rico (Hauptinsel) nach Vieques oder Culebra 

Vieques und Culebra sind dem Port of Entry / Port of Call Fajardo zugeordnet. Wenn man aus dem 

Zuständigkeitsbereich von Fajardo nach Culebra oder Vieques segelt, ist nichts zu unternehmen. 

Wenn man dagegen aus Ponce oder Salinas anreist, muss man einen Ortswechsel über die CBP-

Roam-App mitteilen („Report Cruising Port of Call“). 

Bei Einreise aus den British Virgin Islands oder einem anderen Staat ist natürlich eine normale 

Einklarierung vorzunehmen. 

 

Reise von Puerto Rico, Culebra oder Vieques zu den U.S. Virgin Islands 

Das CBP / Customs-Office in St. Thomas (Charlotte Amalie) hat uns bei einem persönlichen Termin 

bestätigt, dass keinerlei Meldung erforderlich ist, wenn man mit einer Yacht von einem U.S.-

Territorium bzw. von Puerto Rico aus einreist, weder per App noch persönlich im Office. 

 

Ausreise zu den British Virgin Islands und in andere Staaten 

Man holt sich im CBP / Customs-Office von St. Thomas, St. John oder St. Croix oder einem anderen 

Port of Entry Ausreiseformulare. Die werden auf Wunsch auch vorab ausgehändigt. Diesmal handelt 

es sich um Papierformulare, man füllt diese aus und legt sie am Tag der Ausreise bzw. 72 Stunden 

zuvor den Office-Beamten vor. 

Diese fertigen dann die Ausreise-Papiere zur Vorlage bei den Einreisebehörden der BVI oder anderer 

Staaten aus. Man darf dann bis zur eigentlichen Ausreise noch 72 Stunden in U.S.-Gebiet bleiben. 

 

Einreise von einem Staat außerhalb der USA in die U.S. Virgin Islands 

Die Anmeldung über die CBP Roam App vornehmen. Man muss dennoch das CBP Customs / 

Immigration-Office in einem der Ports of Entry aufsuchen, um die Pässe vorzuzeigen. Dazu muss jedes 

Crew-Mitglied persönlich beim CBP-Office erscheinen. Zurzeit ist eine elektronische Abwicklung per 

Video-Call auf den U.S. Virgin Islands noch nicht möglich. 

 

Weitergehende und natürlich stets aktualisierte Informationen hier: 

https://www.cbp.gov/travel/pleasure-boats/pleasure-boat-locations/pr-us-vi 

 

Alle Angaben ohne Gewähr. St. Thomas, U.S. Virgin Islands, 03.02.2026 

 Anke und Martin Birkhoff 

https://www.cbp.gov/travel/pleasure-boats/pleasure-boat-locations/pr-us-vi

